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Die Europäische Technische Bewertung wird von der Technischen Bewertungsstelle in ihrer Amtssprache 

ausgestellt. Übersetzungen dieser Europäischen Technischen Bewertung in andere Sprachen müssen 

dem Original vollständig entsprechen und müssen als solche gekennzeichnet sein.

Diese Europäische Technische Bewertung darf, auch bei elektronischer Übermittlung, nur vollständig und 

ungekürzt wiedergegeben werden. Nur mit schriftlicher Zustimmung der ausstellenden Technischen 

Bewertungsstelle kann eine teilweise Wiedergabe erfolgen. Jede teilweise Wiedergabe ist als solche zu 

kennzeichnen.

Die ausstellende Technische Bewertungsstelle kann diese Europäische Technische Bewertung widerrufen, 

insbesondere nach Unterrichtung durch die Kommission gemäß Artikel 25 Absatz 3 der Verordnung (EU) 

Nr. 305/2011.
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Besonderer Teil

1 Technische Beschreibung des Produkts

Bei dem Bauprodukt handelt es sich um vorgefertigte hochfeste Seile aus unlegierten und 

nichtrostenden Stählen mit der Handelsbezeichnung "PFEIFER Seil-Zugglieder".

Die vorgefertigten hochfesten Seil-Zugglieder aus unlegiertem Stahl bestehen aus 

vollverschlossenen oder offenen Spiralseilen oder Rundlitzenseilen sowie den zugehörigen 

Endverankerungen. Die Drahtseile aus unlegiertem Stahl entsprechen EN 10264-2:2012, 

EN 10264-3: 2012 sowie der Normenreihe EN 123851.

Die vorgefertigten hochfesten Seil-Zugglieder aus nichtrostendem Stahl bestehen aus offenen 

Spiralseilen und den zugehörigen Endverankerungen. Die Drahtseile aus nichtrostendem Stahl 

entsprechen EN 10264-4:2012 sowie der Normenreihe EN 123851.

Ergänzend zu vorgenannten Normen entsprechen die unlegierten und nicht-rostenden Drahtseile 

den Angaben der Anhänge C1 bis L2.

Die Endverbindungen mit den zugehörigen Verbindungsbauteilen bestehen in Abhängigkeit der 

jeweiligen Anwendung aus einer Kombination der Bauteile, die in Anhang B (B1 bis B6) 

angegeben sind. Für die Produkteigenschaften der einzelnen Komponenten der Endverbinder 

gelten die Angaben in Anhang C (C1 bis C5). Die Abmessungen entsprechen den Angaben der 

Anhänge D1 bis H7. Gewinde sind metrische ISO-Gewinde.

Zeichnungen mit den wesentlichen Abmessungen der Endverbinder und der einzelnen Bauteile 

der Seil-Zugglieder sind in den Anhängen dieser europäischen technischen Bewertung enthalten.

Abmessungen und Toleranzen, die in den Anhängen nicht angegeben sind müssen mit den 

Angaben in der technischen Dokumentation2 zu dieser europäischen technischen Bewertung 

übereinstimmen.

2 Spezifizierung des Verwendungszwecks gemäß dem anwendbaren Europäischen 

Bewertungsdokument

Der vorgesehene Verwendungszweck umfasst alle typischen baulichen Einsatzmöglichkeiten 

von hochfesten Seilen aus unlegiertem bzw. nichtrostendem Stahl unter Berücksichtigung der 

ggf. zusätzlich geltenden nationalen Bestimmungen des Mitgliedstaates am Einbauort.

Die Verwendung der Seil-Zugglieder ist nur für Tragwerke mit statischen oder quasi-statischen 

Einwirkungen mit Bezug auf EN 1990:2002, für die kein Nachweis der Ermüdung nach 

EN 1993-1-9:2005 erforderlich ist, vorgesehen.

Von den Leistungen in Abschnitt 3 kann nur ausgegangen werden, wenn die Seil-Zugglieder 

entsprechend den Angaben und unter den Randbedingungen nach Anhang A und den Anhängen 

verwendet werden.

Die Prüf- und Bewertungsmethoden, die dieser ETA zu Grunde liegen, führen zur Annahme einer 

Nutzungsdauer der vorgefertigten Seile mit Endverankerungen von mindestens 25 Jahren. Die 

Angaben zur Nutzungsdauer können nicht als Garantie des Herstellers ausgelegt werden, 

sondern sind lediglich ein Hilfsmittel zur Auswahl der richtigen Produkte im Hinblick auf die 

erwartete wirtschaftlich angemessene Nutzungsdauer des Bauwerks.

Bezüglich der Dauerhaftigkeit sind die Regelungen in EN 1993-1-11:2006+AC:2009, Abschnitt 4 

und EN 1090-2:2018 zu beachten.

Für die Vergussverankerung gilt EN 13411-4:2011.

1 EN 12385-1:2009, EN 12385-2:2008, EN 12385-3:2020, EN 12385-4:2008 und EN 12385-10:2008
2 Die technische Dokumentation dieser europäischen technischen Bewertung ist beim Deutschen Institut für Bautechnik 

hinterlegt und, soweit diese für die Aufgaben der in das Verfahren der Konformitätsbescheinigung eingeschalteten 

zugelassenen Stellen bedeutsam ist, den zugelassenen Stellen auszuhändigen.
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3 Leistung des Produkts und Angabe der Methoden ihrer Bewertung

3.1 Mechanische Festigkeit und Standsicherheit (BWR 1)

Wesentliches Merkmal Leistung

Bruchlast siehe Anhang J1 bis J3, L1 und L2

Elastizitäts-/ Verformungsmodul siehe Anhang C5

3.2 Brandschutz (BWR 2)

Wesentliches Merkmal Leistung

Brandverhalten
Klasse A1 entsprechend 

EN 13501-1:2007+A1:2009

Die vorgefertigten Seile aus unlegierten und nichtrostenden Stählen mit Endverankerungen 

erfüllen bezüglich des Brandverhaltens die Anforderungen der Klasse A1 in Übereinstimmung mit 

der Kommissionsentscheidung 96/603/EC (einschließlich Änderungen).

4 Angewandtes System zur Bewertung und Überprüfung der Leistungsbeständigkeit mit der 

Angabe der Rechtsgrundlage

Gemäß dem Europäischen Bewertungsdokument EAD Nr. 200001-00-0602 gilt folgende 

Rechtsgrundlage: Entscheidung 1998/214/EU.

Folgendes System ist anzuwenden: 2+

5 Für die Durchführung des Systems zur Bewertung und Überprüfung der 

Leistungsbeständigkeit erforderliche technische Einzelheiten gemäß anwendbarem 

Europäischen Bewertungsdokument

Technische Einzelheiten, die für die Durchführung des Systems zur Bewertung und Überprüfung 

der Leistungsbeständigkeit notwendig sind, sind Bestandteil des Kontrollplans, der beim 

Deutschen Institut für Bautechnik hinterlegt ist. 

Ausgestellt in Berlin am 21. Februar 2025 vom Deutschen Institut für Bautechnik

Dr.-Ing. Ronald Schwuchow Beglaubigt

Referatsleiter Bertram
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Anhang A

A.1 Annahmen bezüglich der Bemessung

Die Bemessung erfolgt nach EN 1993-1-11:2006+AC:2009.

Für den Tragsicherheitsnachweis werden die im Folgenden angegebenen Bemessungswerte der 

Widerstandsgrößen verwendet.

Die Beanspruchung ist statisch oder quasi-statisch mit Bezug auf EN 1990:2002 ohne Notwendigkeit des 

Nachweises der Ermüdung nach EN 1993-1-9:2005+AC:2009.

Die in dieser europäischen technischen Bewertung angegebenen Abmessungen, Toleranzen, 

Werkstoffeigenschaften und Einschraubtiefen ("ETmin") werden eingehalten.

Die Seile mit den Endverbindern sind so zu verwenden, dass Verbindungsteile nicht auf Biegung 

beansprucht werden.

Der Tragsicherheitsnachweis wird durch einen auf dem Gebiet des Stahlbaus erfahrenen Tragwerksplaner 

durchgeführt.

Bemessungswert der Grenzzugkraft der Seile mit Endverankerungen

Der Bemessungswert der Beanspruchbarkeit unter Zugbeanspruchung FRd (entspricht der 

Bemessungszugkraft in Anhang J1 bis J3, L1 und L2) der Seile einschließlich der Endverankerungen wird 

wie folgt ermittelt:

FRd = Fuk/(1,5    R)

Mit:

Fuk = charakteristischer Wert der rechnerischen Bruchkraft der Seile gemäß der Anhänge J1 bis J3, L1 und 

L2

(Hinweis: Fuk = Fmin   ke

Mit: Fmin – Mindestbruchlast     und      ke – Verlustfaktor)

 R = 1.0

Der für den Teilsicherheitsbeiwert  R angegebene Wert ist ein Mindestwert, d. h. Werte < 1,0 für  R sind nicht 

zulässig. Er sollte verwendet werden, sofern in den nationalen Vorschriften des Mitgliedsstaates in dem die 

Seile mit Endverankerungen verwendet werden bzw. im nationalen Anhang zu Eurocode 3 keine 

ungünstigeren Werte festgelegt sind.

Beanspruchbarkeit der Bolzen

Die Beanspruchbarkeit der Bolzen ist durch die zuvor genannte Grenzzugkraft FRd der Seile mit 

Endverankerungen bereits mit erfasst, sofern die Dicke der Anschlusslasche ("tLmin") den Angaben in den 

Anhängen D1, D2, D5, D6, D13, E1, E3, F1, F3, G1, G3, G6, G7, H1, H3, H6 und H7 und das Material der 

Anschlusslasche der Festigkeitsklasse S355 entspricht.

Beanspruchbarkeit der Vergusshülsen

Die Beanspruchbarkeit der Vergusshülsen ist durch die zuvor genannte Grenzzugkraft FRd der Seile mit 

Endverankerungen bereits miterfasst.

Beanspruchbarkeit der Gewindebauteile

Die Beanspruchbarkeit der Gewindebauteile ist unter Beachtung der Mindesteinschraubtiefen "ETmin" der 

Anhänge I1 bis I3 und K1 durch die zuvor genannte Grenzzugkraft FRd der Seile mit Endverankerungen 

bereits miterfasst.



Seite 6 der Europäischen Technischen Bewertung

ETA-11/0160 vom 21. Februar 2025

Z064901.25 8.06.02-289/24

A.2 Annahmen hinsichtlich des Einbaus

Der Einbau wird so ausgeführt, dass die Seile mit Endverankerungen jederzeit für Wartung und Reparatur 

zugänglich sind.

Der Einbau erfolgt ausschließlich nach Angaben des Herstellers. Der Hersteller übergibt die 

Montageanweisung an die ausführende Firma. Aus der Montageanweisung geht hervor, dass alle 

Einzelbauteile der Seile mit Endverankerungen vor der Montage auf einwandfreie Beschaffenheit zu 

kontrollieren sind und beschädigte Teile nicht verwendet werden dürfen.

Der für die Montage Verantwortliche bestätigt, dass alle Anschlüsse mit Gewinden auf Einhaltung der 

Mindesteinschraubtiefen überprüft wurden.

Unter den Kontermuttern bei den Vergusshülsen vom Typ 803 und Typ 804 werden Unterlegscheiben nach 

EN ISO 7089-200HV-tzn angeordnet. Für nicht lieferbare Größen werden Scheiben der Stahlsorte 

34CrNiMo6+QT verwendet.

Beim Einbau der Vergusshülsen vom Typ 803 und Typ 804 wird auf exakt-symmetrische Anordnung der 

Gewindestäbe geachtet, um außermittige Beanspruchungen für die Hülse auszuschließen.

Eine ungleichmäßige Aufteilung der Seilkraft und ungünstige Zwangsbeanspruchungen beim Typ 803 und 

Typ 804 werden ausgeschlossen. Beim Einbau der verstellbaren Vergusshülsen vom Typ 803 und Typ 804 

erfolgt ein gleichmäßiges Anziehen beider Gewindestangen. Die Differenz der freien Längen der 

Gewindestangen im Endzustand beträgt maximal 2 mm.

Die Übereinstimmung der anschließenden Bauteile und des Einbaus der vorgefertigten Seile mit 

Endverankerungen mit den Bestimmungen dieser europäischen technischen Zulassung wird durch die 

ausführende Firma bescheinigt.

A.3 Vorgaben für den Hersteller

Der Hersteller hat sicherzustellen, dass die Anforderungen den betroffenen Kreisen bekannt gemacht 

werden. Das kann z. B. durch Übergabe von Kopien der europäischen technischen Bewertung erfolgen.

Zusätzlich sind alle für den Einbau relevanten Angaben eindeutig auf der Verpackung oder auf einer 

beigefügten Beschreibung anzugeben. Vorzugsweise sollten dafür Abbildungen verwendet werden.

Um Verwechselungen zu vermeiden, sollten die Seile mit Endverankerungen als komplette Einheit verpackt 

und geliefert werden.
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